
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 06.02.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 049/2025/0020 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Stadtrat Oppenheim 26.02.2025 6. Öff.    

 
    

 
Vollzug des Landesstraßengesetzes für Rheinland-Pfalz (LStrG); 
Hier: Entwidmung einer Straßenparzelle: Johanna-Senfter-Straße, Flur 8 Nr. 238 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Entwidmung der Straßenparzelle Flur 8 Nr. 238 in der Johanna-Senfter-
Straße. 
 
 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Sturm)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  1. Beigeordnete  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
• Grundsätzliches zur Widmung 
 
Unter dem Begriff einer Widmung versteht man eine Allgemeinverfügung (Rechtsakt), durch 
die Wege und Straßen die Eigenschaft einer öffentlichen Straße erhalten. Voraussetzung für 
die Widmung ist, dass der Träger der Straßenbaulast Eigentümer des der Straße dienenden 
Grundstückes ist. Im Anschluss ist der Akt der Widmung mit Rechtsbehelfsbelehrung im Be-
kanntmachungsorgan der Stadt Oppenheim öffentlich bekannt zu machen.  
 
 
Im vorliegenden Fall ist die Stadt Oppenheim nicht Eigentümerin des zuvor genannten 
Grundstücks. Dieses befindet sich in Privateigentum. Die Parzelle wurde versehentlich mit 
Stadtratsbeschluss am 11.12.2024 als Gemeindestraße für den öffentlichen Verkehr gemäß § 
36 LStrG gewidmet. Die Parzelle muss nunmehr entwidmet werden. 
 
Anlagen:  Lageplan 


